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Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNEULHI

H5_00001_00111

LAWA - CRGH: 301

LIU - CRGH: F330

Ma�QaKPHQW\S: Einzelma�nahme (EM)

KRPPXQH/Q: Gemeinde Niederg|rsdorf, Stadt J�terbogFOXVVJHELHW: Havel

GHZlVVHU: Nuthe

PULRULWlW: sehr hoch

ZXJHK|ULJH 
Ma�QaKPHQ:

Ma�QaKPHQ-CRGH: PIOLFKWPa�QaKPH: Ja

(1)

VHURUWXQJ (2)

Ma�QaKPHQWLWHO:
FHVWOHJXQJHQ ]XU AXVZHLVXQJ GHV SRWHQWLHOOHQ HRFKZaVVHUU�FNKaOWHEHFNHQV 
J�WHUERJ aOV VRUUaQJ- RGHU VRUEHKaOWVJHELHW LP RHJLRQaOSOaQ

11.05.2017 H5_00001_00111



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNEULHI

Unter Beachtung von Wahrscheinlichkeiten und Intensitlten von Hochwasserereignissen sind im Regionalplan Vorrang- 
und Vorbehaltsgebiete neu zu definieren. Entsprechend den Wassertiefen sollten Abgrenzungen im Innen- und 
Au�enbereich vorgenommen werden sowie diese bei der Aufstellung neuer Bebauungspllne beachtet werden. Neben der 
hbernahme des rechtlich festgesetzten hberschwemmungsgebietes sind weitere Retentionsfllchen, in diesem Falle des 
potentiellen zusltzlichen Hochwasserr�ckhaltebeckens oberhalb J�terbog im Ergebnis der Aktualisierung der 
hydrologischen Grundlagen (H5_00001_00010) in den Regionalplan aufzunehmen. Rechtsgrundlage f�r diese 
Pflichtma�nahme bildet � 2 Abs. 2 Nr. 6 und � 8 Abs. 5 Nr. 2d Raumordnungsgesetz und � 3 Nr. 10 Brandenburgisches 
Landesplanungsgesetz.

DHIL]LW
Erkenntnisse aus dem Hochwasserrisikomanagement werden noch nicht ausreichend in der Raum- und Regionalplanung 
ber�cksichtigt, da Detailuntersuchungen zur Ausweisung eines konkreten Fllchenbedarfs noch nicht umgesetzt wurden.

ZLHO
Sicherung von potentiellen R�ckhaltefllchen f�r gegebenenfalls erforderliche zusltzliche R�ckhaltungen durch 
Ber�cksichtigung der Erkenntnisse aus dem Hochwasserrisikomanagement in der Raum- und Regionalplanung.

KXU]EHVFKUHLEXQJ

WLUNVaPNHLW: 

ZXVWlQGLJNHLW
Regionale Planungsgemeinschaft Havelland-Fllming 
(Planung)

UPVHW]EaUNHLW:

 S\QHUJLH WRRL XQG NaWXUa 2000:  

AXVZLUNXQJHQ aXI QaWXUVFKXW]IaFKOLFKHV PRWHQWLaO:

BHZHUWXQJ
[bezogen auf]

(4)

(3)

EUOlXWHUXQJHQ

Es wurden Einzelma�nahmen (EM) und im Verbund wirkende Ma�nahmen entwickelt. Letztere setzen sich aus einer Hauptma�nahme (HM) und einer 
oder mehrerer Nebenma�nahmen (NM) zusammen. Die Nebenma�nahmen sind notwendig, damit die Hauptma�nahme wirken kann.

(1) Ma�QaKPHQW\S: 

Die Ma�nahme ist von allen benannten Zustlndigen umzusetzen. 
(4) ZXVWlQGLJNHLW:

Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Schadloser Wasserabfluss, Nat�rlicher Wasserr�ckhalt und Technischer Hochwasserschutz wurden nach 
den hier aufgef�hrten Kriterien bewertet. Pflichtma�nahmen wurden nicht bewertet, da diese geml� bestehender gesetzlicher Regelungen immer 
umzusetzen sind. Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Bauvorsorge, Informationsvorsorge und Regeneration/ Nachsorge wurden nicht bewertet, 
da diese immer als zielf�hrend angesehen werden. Studien sowie sich in der Umsetzung befindliche Ma�nahmen wurden ebenfalls nicht bewertet.

(3) BHZHUWXQJ:

Die Darstellung der verortbaren Ma�nahmen entspricht der Darstellung auf der Ma�nahmenkarte 1:10.000.
(2) VHURUWXQJ: 

11.05.2017 H5_00001_00111



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

H5_00003_00005

LAWA - CRGH: 501

LIU - CRGH: R511

Ma�QaKPHQW\S: Ein]elma�nahme (EM)

KRPPXQH/Q: Stadt LuckenwaldeFOXVVJHbLHW: Havel

GHZlVVHU: Nuthe

PULRULWlW: sehr hoch

ZXJHK|ULJH 
Ma�QaKPHQ:

Ma�QaKPHQ-CRGH: PIOLFKWPa�QaKPH: Nein

(1)

VHURUWXQJ (2)

Ma�QaKPHQWLWHO:
UQWHUVXFKXQJ ]XU SFKaIIXQJ HLQHV VWHXHUbaUHQ RHWHQWLRQVUaXPV RbHUKaOb GHU 
SWaGW LXFNHQZaOGH

Der bisher durch Steuerung der (bei h|heren Wasserstlnden umllufigen) Wehre eingestaute Retentionsraum bewirkt, 
dass in der Stadtnuthe Bemessungsabfl�sse eingehalten werden k|nnen, jedoch am K|nigsgraben eine Ausuferung mit 
Beeintrlchtigung bebauter Bereiche stattfindet b]w. nicht aus]uschlie�en ist. Um ]uk�nftig auch diese Situation verllsslich 
]u steuern, sind die Grundlagen f�r die erforderlichen technischen Randbedingungen einer Umgestaltung des 
Retentionsraumes in ein Hochwasserr�ckhaltebecken (H5_00003_00009) ]u ermitteln (erforderliches Volumen ]ur 
Einhaltung ausuferungsfreier Drosselabgaben an Stadtnuthe und K|nigsgraben, Bemessung DIN-gerechter Bauwerke wie 
Damm oder Hochwasserentlastung). Da als weiterer potentieller Retentionsraum ein Standort oberhalb der B 101 bei 
Lindenberg identifi]iert wurde (H5_00003_00010), sollten die Untersuchungen auch diesen Standort umfassen.

DHIL]LW
hberschwemmung von Siedlungsfllchen in Luckenwalde entlang der Stadtnuthe und am K|nigsgraben.

ZLHO
Schut] vor Hochwasser f�r Luckenwalde.

KXU]bHVFKUHLbXQJ

11.05.2017 H5_00003_00005



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

WLUNVaPNHLW: 

ZXVWlQGLJNHLW
Landesamt f�r Umwelt Brandenburg (Planung)

UPVHW]baUNHLW:

 S\QHUJLH WRRL XQG NaWXUa 2000:  

AXVZLUNXQJHQ aXI QaWXUVFKXW]IaFKOLFKHV PRWHQWLaO:

BHZHUWXQJ
[be]ogen auf]

(4)

(3)

EUOlXWHUXQJHQ

Es wurden Ein]elma�nahmen (EM) und im Verbund wirkende Ma�nahmen entwickelt. Let]tere set]en sich aus einer Hauptma�nahme (HM) und einer 
oder mehrerer Nebenma�nahmen (NM) ]usammen. Die Nebenma�nahmen sind notwendig, damit die Hauptma�nahme wirken kann.

(1) Ma�QaKPHQW\S: 

Die Ma�nahme ist von allen benannten Zustlndigen um]uset]en. 
(4) ZXVWlQGLJNHLW:

Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Schadloser Wasserabfluss, Nat�rlicher Wasserr�ckhalt und Technischer Hochwasserschut] wurden nach 
den hier aufgef�hrten Kriterien bewertet. Pflichtma�nahmen wurden nicht bewertet, da diese geml� bestehender geset]licher Regelungen immer 
um]uset]en sind. Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Bauvorsorge, Informationsvorsorge und Regeneration/ Nachsorge wurden nicht bewertet, 
da diese immer als ]ielf�hrend angesehen werden. Studien sowie sich in der Umset]ung befindliche Ma�nahmen wurden ebenfalls nicht bewertet.

(3) BHZHUWXQJ:

Die Darstellung der verortbaren Ma�nahmen entspricht der Darstellung auf der Ma�nahmenkarte 1:10.000.
(2) VHURUWXQJ: 

11.05.2017 H5_00003_00005



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

H5_00003_00009

LAWA - CRGH: 315

LIU - CRGH: T216

Ma�QaKPHQW\S: Ein]elma�nahme (EM)

KRPPXQH/Q: Stadt LuckenwaldeFOXVVJHbLHW: Havel

GHZlVVHU: Nuthe

PULRULWlW: hoch

ZXJHK|ULJH 
Ma�QaKPHQ:

Ma�QaKPHQ-CRGH: PIOLFKWPa�QaKPH: Nein

(1)

VHURUWXQJ (2)

Ma�QaKPHQWLWHO:
BaX HLQHV HRFKZaVVHUU�FNKaOWHbHFNHQV aP KOHLQbaKQGaPP GXUFK 
UPJHVWaOWXQJ GHV GHU]HLWLJHQ RHWHQWLRQVUaXPHV KRO]HQbXUJ

Abhlngig vom Ergebnis der Untersuchungen ]u den hydrologischen Grundlagendaten generell (H5_00003_00013) sowie 
]u potentiellen Standorten f�r Hochwasserr�ckhaltebecken (H5_00003_00005) kann als eine M|glichkeit die 
Umgestaltung des Retentionsraums Kol]enburg in ein Hochwasserr�ckhaltebecken erfolgen (u.a. DIN-gerechter Damm, 
Betriebsauslass Richtung Nuthe und Richtung K|nigsgraben ]ur Abflussdrosselung, Hochwasserentlastung). Abweichend 
von der aktuellen Steuerung ist das Ziel dieser Ma�nahme, sowohl den Abfluss in der Stadtnuthe auf 1,5 mñ/s ]u 
begren]en als auch gleich]eitig an den K|nigsgraben maximal die Menge ab]ugeben, die dort nicht ]u Ausuferungen 
f�hrt. Entsprechend der bisherigen Erkenntnisse beginnt dort die Ausuferung ab HQ10, also etwa ab 5 mñ/s.

DHIL]LW
hberschwemmung in Luckenwalde.

ZLHO
Schut] vor hberschwemmung in Luckenwalde.

KXU]bHVFKUHLbXQJ

11.05.2017 H5_00003_00009



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

WLUNVaPNHLW: hoch

ZXVWlQGLJNHLW
Landesamt f�r Umwelt Brandenburg (Planung)

UPVHW]baUNHLW: gering

 S\QHUJLH WRRL XQG NaWXUa 2000:  neutral

AXVZLUNXQJHQ aXI QaWXUVFKXW]IaFKOLFKHV PRWHQWLaO: neutral

BHZHUWXQJ
[be]ogen auf]

(4)

(3)

EUOlXWHUXQJHQ

Es wurden Ein]elma�nahmen (EM) und im Verbund wirkende Ma�nahmen entwickelt. Let]tere set]en sich aus einer Hauptma�nahme (HM) und einer 
oder mehrerer Nebenma�nahmen (NM) ]usammen. Die Nebenma�nahmen sind notwendig, damit die Hauptma�nahme wirken kann.

(1) Ma�QaKPHQW\S: 

Die Ma�nahme ist von allen benannten Zustlndigen um]uset]en. 
(4) ZXVWlQGLJNHLW:

Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Schadloser Wasserabfluss, Nat�rlicher Wasserr�ckhalt und Technischer Hochwasserschut] wurden nach 
den hier aufgef�hrten Kriterien bewertet. Pflichtma�nahmen wurden nicht bewertet, da diese geml� bestehender geset]licher Regelungen immer 
um]uset]en sind. Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Bauvorsorge, Informationsvorsorge und Regeneration/ Nachsorge wurden nicht bewertet, 
da diese immer als ]ielf�hrend angesehen werden. Studien sowie sich in der Umset]ung befindliche Ma�nahmen wurden ebenfalls nicht bewertet.

(3) BHZHUWXQJ:

Die Darstellung der verortbaren Ma�nahmen entspricht der Darstellung auf der Ma�nahmenkarte 1:10.000.
(2) VHURUWXQJ: 

11.05.2017 H5_00003_00009



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

H5_00003_00009

LAWA - CRGH: 315

LIU - CRGH: T216

Ma�QaKPHQW\S: Einzelma�nahme (EM)

KRPPXQH/Q: Stadt LuckenwaldeFOXVVJHbLHW: Havel

GHZlVVHU: Nuthe

PULRULWlW: hoch

ZXJHK|ULJH 
Ma�QaKPHQ:

Ma�QaKPHQ-CRGH: PIOLFKWPa�QaKPH: Nein

(1)

VHURUWXQJ (2)

Ma�QaKPHQWLWHO:
BaX HLQHV HRFKZaVVHUU�FNKaOWHbHFNHQV aP KOHLQbaKQGaPP GXUFK 
UPJHVWaOWXQJ GHV GHU]HLWLJHQ RHWHQWLRQVUaXPHV KRO]HQbXUJ

Abhlngig vom Ergebnis der Untersuchungen zu den hydrologischen Grundlagendaten generell (H5_00003_00013) sowie 
zu potentiellen Standorten f�r Hochwasserr�ckhaltebecken (H5_00003_00005) kann als eine M|glichkeit die 
Umgestaltung des Retentionsraums Kolzenburg in ein Hochwasserr�ckhaltebecken erfolgen (u.a. DIN-gerechter Damm, 
Betriebsauslass Richtung Nuthe und Richtung K|nigsgraben zur Abflussdrosselung, Hochwasserentlastung). Abweichend 
von der aktuellen Steuerung ist das Ziel dieser Ma�nahme, sowohl den Abfluss in der Stadtnuthe auf 1,5 mñ/s zu 
begrenzen als auch gleichzeitig an den K|nigsgraben maximal die Menge abzugeben, die dort nicht zu Ausuferungen 
f�hrt. Entsprechend der bisherigen Erkenntnisse beginnt dort die Ausuferung ab HQ10, also etwa ab 5 mñ/s.

DHIL]LW
hberschwemmung in Luckenwalde.

ZLHO
Schutz vor hberschwemmung in Luckenwalde.

KXU]bHVFKUHLbXQJ

11.05.2017 H5_00003_00009



Hochwasserrisikomanagement _ Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

WLUNVaPNHLW: hoch

ZXVWlQGLJNHLW
Landesamt f�r Umwelt Brandenburg (Planung)

UPVHW]baUNHLW: gering

 S\QHUJLH WRRL XQG NaWXUa 2000:  neutral

AXVZLUNXQJHQ aXI QaWXUVFKXW]IaFKOLFKHV PRWHQWLaO: neutral

BHZHUWXQJ
[bezogen auf]

(4)

(3)

EUOlXWHUXQJHQ

Es wurden Einzelma�nahmen (EM) und im Verbund wirkende Ma�nahmen entwickelt. Letztere setzen sich aus einer Hauptma�nahme (HM) und einer 
oder mehrerer Nebenma�nahmen (NM) zusammen. Die Nebenma�nahmen sind notwendig, damit die Hauptma�nahme wirken kann.

(1) Ma�QaKPHQW\S: 

Die Ma�nahme ist von allen benannten Zustlndigen umzusetzen. 
(4) ZXVWlQGLJNHLW:

Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Schadloser Wasserabfluss, Nat�rlicher Wasserr�ckhalt und Technischer Hochwasserschutz wurden nach 
den hier aufgef�hrten Kriterien bewertet. Pflichtma�nahmen wurden nicht bewertet, da diese geml� bestehender gesetzlicher Regelungen immer 
umzusetzen sind. Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Bauvorsorge, Informationsvorsorge und Regeneration/ Nachsorge wurden nicht bewertet, 
da diese immer als zielf�hrend angesehen werden. Studien sowie sich in der Umsetzung befindliche Ma�nahmen wurden ebenfalls nicht bewertet.

(3) BHZHUWXQJ:

Die Darstellung der verortbaren Ma�nahmen entspricht der Darstellung auf der Ma�nahmenkarte 1:10.000.
(2) VHURUWXQJ: 

11.05.2017 H5_00003_00009



Hochwasserrisikomanagement | Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

H5_00003_00110

LAWA - CRGH: 301

LIU - CRGH: F330

Ma�QaKPHQW\S: Einzelma�nahme (EM)

KRPPXQH/Q: Stadt LuckenwaldeFOXVVJHbLHW: Havel

GHZlVVHU: Nuthe

PULRULWlW: sehr hoch

ZXJHK|ULJH 
Ma�QaKPHQ:

Ma�QaKPHQ-CRGH: PIOLFKWPa�QaKPH: Ja

(1)

VHURUWXQJ (2)

Ma�QaKPHQWLWHO:
AXVZHLVXQJ GHU FOlFKHQ I�U GaV SRWHQWLHOOH ]XVlW]OLFKH 
HRFKZaVVHUU�FNKaOWHbHFNHQ bHL LLQGHQbHUJ

11.05.2017 H5_00003_00110



Hochwasserrisikomanagement | Regionale Ma�nahmenplanung 

Ma�QaKPHQVWHFNbULHI

Unter Beachtung von Wahrscheinlichkeiten und Intensitlten von Hochwasserereignissen sind im Regionalplan Vorrang- 
und Vorbehaltsgebiete neu zu definieren. Entsprechend den Wassertiefen sollten Abgrenzungen im Innen- und 
Au�enbereich vorgenommen werden sowie diese bei der Aufstellung neuer Bebauungspllne beachtet werden. Neben der 
Übernahme des rechtlich festgesetzten Überschwemmungsgebietes sind weitere Retentionsfllchen in den Regionalplan 
aufzunehmen. Deshalb sollen die Fllchen f�r den m|glichen Retentionsraum oberhalb der B101 bei Lindenberg 
vorsorglich als potentielle Retentionsfllchen ausgehalten werden, bis eine konkrete rlumliche Ausgrenzung ermittelt 
wurde. Rechtsgrundlage f�r diese Pflichtma�nahme bildet � 2 Abs. 2 Nr. 6 und � 8 Abs. 5 Nr. 2d Raumordnungsgesetz 
und � 3 Nr. 10 Brandenburgisches Landesplanungsgesetz.

DHIL]LW
Erkenntnisse aus dem Hochwasserrisikomanagement werden noch nicht ausreichend in der Raum- und Regionalplanung 
ber�cksichtigt, da Detailuntersuchungen zur Ausweisung eines konkreten Fllchenbedarfs noch nicht umgesetzt wurden.

ZLHO
Sicherung von potentiellen R�ckhaltefllchen f�r gegebenenfalls erforderliche zusltzliche R�ckhaltungen durch 
Ber�cksichtigung der Erkenntnisse aus dem Hochwasserrisikomanagement in der Raum- und Regionalplanung.

KXU]bHVFKUHLbXQJ

WLUNVaPNHLW: 

ZXVWlQGLJNHLW
Regionale Planungsgemeinschaft Havelland-Fllming 
(Planung)

UPVHW]baUNHLW:

 S\QHUJLH WRRL XQG NaWXUa 2000:  

AXVZLUNXQJHQ aXI QaWXUVFKXW]IaFKOLFKHV PRWHQWLaO:

BHZHUWXQJ
[bezogen auf]

(4)

(3)

EUOlXWHUXQJHQ

Es wurden Einzelma�nahmen (EM) und im Verbund wirkende Ma�nahmen entwickelt. Letztere setzen sich aus einer Hauptma�nahme (HM) und einer 
oder mehrerer Nebenma�nahmen (NM) zusammen. Die Nebenma�nahmen sind notwendig, damit die Hauptma�nahme wirken kann.

(1) Ma�QaKPHQW\S: 

Die Ma�nahme ist von allen benannten Zustlndigen umzusetzen. 
(4) ZXVWlQGLJNHLW:

Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Schadloser Wasserabfluss, Nat�rlicher Wasserr�ckhalt und Technischer Hochwasserschutz wurden nach 
den hier aufgef�hrten Kriterien bewertet. Pflichtma�nahmen wurden nicht bewertet, da diese geml� bestehender gesetzlicher Regelungen immer 
umzusetzen sind. Ma�nahmen aus den Handlungsbereichen Bauvorsorge, Informationsvorsorge und Regeneration/ Nachsorge wurden nicht bewertet, 
da diese immer als zielf�hrend angesehen werden. Studien sowie sich in der Umsetzung befindliche Ma�nahmen wurden ebenfalls nicht bewertet.

(3) BHZHUWXQJ:

Die Darstellung der verortbaren Ma�nahmen entspricht der Darstellung auf der Ma�nahmenkarte 1:10.000.
(2) VHURUWXQJ: 

11.05.2017 H5_00003_00110


